
Jugendzeltlager MCB 2009

Und es begab sich zu sommerlicher Zeit, dass diverse erwachsene Mitglieder des 
Modellbauclub Brunsbüttel sich aufmachten Kindern und Jugendlichen die Freuden des 
Modellbauen und Fliegens nahe zu bringen. Und, hast Du nicht gesehen, waren die Zeiten des 
Planens und Vorbereitens im Tiefflug an ihnen vorbei geflogen und 15 noch nicht ganz großer 
Menschen fanden sich bei trockenem Wetter am Meentbredenweg ein. 

Geflogen werden soll, und gezeltet, und Fußball gespielt, und Lagerfeuer gemacht, und 
Tauziehen gespielt werden , und Trampolin gesprungen, und, und……

Also, zunächst wurden mal die Schlafstätten hergerichtet. Nach ca. 2-3 Stunden standen dann 
auch die letzten Zelte und der gemütliche Teil konnte beginnen. 



Da der Windgott es leider nicht gut mit uns meinte (trocken aber zu windig) wurde leider 
nicht viel mit Modellen geflogen. Als Alternative konnten man Drachen steigen lassen. 

Zusätzlich wurde noch Fußball gespielt, Väter mit Söhnen und Töchtern gemeinsam auf 
Torjagd!



Und da der Nachwuchs immer noch nicht müde wurde, musste ein weiterer Wettbewerb um 
die Kräfte zu messen her. Was ist besser geeignet als Tauziehen?

Die Honoratioren des Vereins beteiligten sich eher passiv an den Aktivitäten…..



Und dann musste ja auch noch was in die hungrigen Mägen. 

Grillen, als Standardantwort auf die Frage :“Was gibt es zu essen….?

Lecker, oder nicht ?



Angesichts des Andranges am Grill stellt sich natürlich die Frage, wo sind eigentlich die 
Jugendlichen geblieben?

Ein paar haben wir dann tatsächlich noch gefunden……



Und weiter geht´s im Takt. Lagerfeuer machen, Stockbrot backen,

eine Nachtwanderung (wegen der überraschend schlechten Lichtverhältnisse gibt es hiervon 
leider keine Bilder…), kurze Nachtruhe und ein gemeinsames Frühstück am nächsten 
Morgen.

Tja, und das war es dann auch schon… Noch kurz die Zelte abgebaut, aufgeräumt und dann 
ist das Jugendzeltlager 2009 auch schon Geschichte. 



Aber wie es so ist im Leben, keine Geschichte ohne Fazit, hier ist es:

Zu allererst: Es hat allen Beteiligten großen Spaß gemacht, alle würden sich im nächsten Jahr 
wieder beteiligen. 

Für die Statistik: Es waren insgesamt 15 Kinder und Jugendliche am Zeltlager beteiligt.

Fast alle der kleinen Menschen waren auch der Meinung, dass die Veranstaltung zu kurz war, 
nächstes Jahr dürfte es bitte schön doch über 2 volle Tage gehen…. Die Großen haben sich 
hier ein wenig bedeckt gehalten. 

Schön wäre es auch, wenn der Wettergott mitspielt und ein wenig mehr mit Lehrer / Schüler –
Kombinationen geflogen werden könnte ( und dann auch ausreichend flugbereite Flugzeuge 
und Lehrer / Schüler-Anlagen zur Verfügung stehen…..). 

Toll war die Unterstützung durch Väter, Mütter, Mitglieder. Es waren ausreichend 
Erwachsene vor Ort, um die wilde Gang unter Kontrolle zu halten, außer einem leichten 
Unfall mit einem Drachen war nichts außergewöhnliches zu vermelden….

Also alles in allem eine gelungene Veranstaltung. Ein besonderes Dankeschön an dieser Stelle  
noch mal an Michel Nahe, Peter Hartmann, Jörn Lübbers und Thomas Nagel sowie alle 
anderen hier nicht genannten Helfer und Helferinnen im Hintergrund für die mühevolle 
Vorbereitung und Betreuung des Zeltlagers!
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